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Ein Sieg für den Artenschutz
AUSZEICHNUNG Das Projekt „Artenschutz im Steigerwald“ siegte bei einer
Kampagne der bayerischen Sparkassen.

Bescherung kurz vor Weihnachten
KINDER Viele Kinderwünsche gingen bereits am Montag in Erfüllung. Zum Ende der Wunschbaum-Aktion des Lions-Clubs
erhielten Kinder und Jugendliche aus benachteiligten Familien im Ertl-Zentrum ihre Geschenke.

Lions-Gewinner am 22. Dezember

VON UNSERER MITARBEITERIN JESSICA ROHRBACH

Bamberg — Aus einem ehemali-
gen Militärgelände soll eine Oase
des Lebens werden, so lautet
kurz zusammengefasst das Ziel
des Projekts „Artenschutz im
Steigerwald“. Auf dem zehn
Hektar großen ehemaligen Mu-
na-Gelände in Hirschaid sollen
Artenschutz und Umweltbil-
dung miteinander vereint und
darüber hinaus die Zusammen-
arbeit zwischen behinderten
und nichtbehinderten Men-
schen gefördert werden.

Für dieses Engagement wur-
de das Projekt kürzlich zum Sie-
ger der von den bayerischen
Sparkassen ausgelobten Kampa-
gne „Energiebündel gesucht“
im Rahmen der „Bayerischen
Klimawoche 2010“ gewählt und
mit einem Fördergeld von
10 000 Euro versehen. Thomas
Köhler, Initiator des Projekts,
nahm nun dafür einen symboli-
schen Scheck aus den Händen
von Staatssekretärin Melanie
Huml (CSU), Konrad Gott-
schall, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse, und Siegfried
Knoche vom Sparkassenverband
Bayern entgegen.

„Lebensformen, die ums
Überleben kämpfen, gibt es auch

in Bayern. Wir wollen gleichzei-
tig auch den Menschen mitneh-
men, der die Umwelt formt“,
sagte Köhler während der Prä-
sentation des Projekts.

Auf dem ehemaligen Bundes-
wehr-Munitionsdepot im Besitz
der Lebenshilfe Bamberg sollen
künftig nicht nur bedrohte Fle-
dermaus- und Solitärinsektenar-
ten einen neuen Lebensraum
mit Überwinterungsmöglichkeit
finden. Um verloren gegangenes
Wissen über die Natur erlebbar
weiterzugeben, wird nach Aus-

sagen Köhlers vom Preisgeld in
einem der vorhandenen Bunker
ein „grünes Klassenzimmer“
eingerichtet. Hier soll, mit di-
rektem Zugang zur Natur, das
Umweltbewusstsein von Vor-
schülern, Volksschülern und Re-
alschülern und jungen Behin-
derten sowie ein Kennenlernen
untereinander gleichermaßen
gefördert werden.

Das Projekt erfolgt in Zusam-
menarbeit mit der Lebenshilfe
Bamberg und verschiedenen
Schulen im Raum Hirschaid.
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Bamberg — Großer Andrang
herrschte am Montag im Erdge-
schoss des Ertl-Zentrums. Etwa
70 Kinder samt Eltern scharten
sich um einen großen Gaben-
tisch, auf dem viele bunt ver-
packte Geschenke darauf warte-
ten, vom Nikolaus an ihre jun-
gen Empfänger übergeben zu
werden. Anlass war die Besche-
rung zur Wunschbaum-Aktion
des Lions Club Bamberg-Mi-
chelsberg.

Insgesamt 300 ausgewählte
Kinder und Jugendliche aus be-
nachteiligten Familien konnten
im vergangenen Monat ihren
Geschenkwunsch im Wert von
30 Euro sowie zwei Alternativ-
wünsche auf einer Karte an den
so genannten Wunschbäumen
anbringen lassen. Wer ein Ge-
schenk sponsern wollte, suchte
sich eine Karte aus und erfüllte
einen Wunsch darauf.

Aktion war voller Erfolg

Für Franziska war die Aktion
ein voller Erfolg. Ihren größten
Wunsch, einen Playmobil-Bag-
ger, hielt sie nach der vorgezoge-
nen Bescherung in den Händen.
„Ich wünsche mir den schon
ewig, schon seit vor dem Kinder-
garten!“, erzählte sie strahlend
und musterte das Geschenk
sorgfältig. „Ich bin zwar ein
Mädchen, aber Jungssachen mag
ich am liebsten“, erklärte die
Sechsjährige. Ihr alter Bagger ist
schon vor längerer Zeit kaputt
gegangen.

Nicht ganz so glücklich schau-
te derweil Franziskas drei Jahre
ältere Schwester Johanna drein.
Sie musste noch etwas auf ihr
Geschenk warten. Als sie es
schließlich in den Händen hielt,
war die Freude darüber aber
umso größer. Das „Spiel des
Wissens“ soll bald in der Familie
für Unterhaltung sorgen.

An Heiligabend wird ausgepackt

Während sie und einige andere
Kinder schon fleißig auspack-
ten, versuchte Tayshaun noch
durch Schütteln den Inhalt sei-
nes Päckchens zu erraten. Der
Fünfjährige darf sein Geschenk
erst an Heiligabend auspacken.
Dennoch freute er sich sichtlich,
besonders darüber, dass sein Pa-
ket größer war als das seiner
Cousinen. „Es ist ein Radlader“,
verriet seine Mutter dessen In-
halt, der auf dem dazugehörigen
Zettel notiert war.

Die „Aktion Wunschbaum –
Strahlende Kinderaugen“ vom
Lions-Club startete am 25. No-
vember dieses Jahres erstmals.
Über den Sozialdienst katholi-
scher Frauen, die Caritas Ju-
gendhilfe Pettstadt und die Arge
Stadt und Landkreis wurden 300
Kinder aus sozial benachteilig-
ten Verhältnissen ermittelt. Die
Kinder zwischen vier und 16
Jahren durften sich aus einem
Katalog erschwingliche Spielsa-
chen und Bücher aussuchen,
welche bereitwillige Schenker
bei den Kooperationspartnern
Karstadt und Ertl erstehen und
verpacken lassen konnten.

Bamberg — Der Adventskalender
des Lions-Club Bamberg Resi-
denz geht in die dritte Runde. In
diesem Jahr geht der Erlös aus
dem Kalender-Verkauf an das
Don-Bosco-Jugendwerk Bam-
berg und die Johannes-Schule-
Scheßlitz. Hinter jedem Tür-
chen stecken Preise. Die heuti-
gen Gewinnnummern lauten:
3697, 6341, 4647, 6697, 4341

(Lebensmittelgutschein à 25 €),
1280, 5453, 5096, 5208, 6436
(zwei Karten für BBL gg. Tü-
bingen am 15. März 2011), 3418
(Golftrolly), 6243 (Thomas Sabo
Ohrringe), 1901, 5507, 3310,
4859, 1146 (Einkaufsgutschein à
25 €), 2437, 6990, 4805, 6222,
4802 (zwei Waschgutscheine
„Das Beste“), 1393, 1230 (Ver-
zehrgutschein à 25 €), 2635,

3737, 6120, 205, 299 (zwei Kar-
ten für „Ganz schön Feist“ am 4.
Februar 2011), 5605 (Musikpa-
ket). Die von Unterstützern ge-
stifteten Preise sowie Details zur
Abholung der Gewinne unter
www.adventskalender-bam-
berg.de. Rückfragen werden un-
ter der Adventskalender-Hot-
line 0163/8201017 gerne beant-
wortet. ft

Heiligabendfeier
in der Christuskirche
Bamberg — Am Heiligabend fin-
det in der Christuskirche, Hall-
stadter Straße 45, im Anschluss
an den 16 Uhr-Gottesdienst ei-
ne Feier im gemütlichen Rah-
men statt. Die Gemeinde lädt
alle, die an dem Abend noch
nichts vorhaben oder mal an-
ders feiern wollen, dazu ein.
Beginn ist um 18 Uhr. ft

Kinderschutzbund
lädt ein
Bamberg — Am Mittwoch, 19.
Januar, 15 Uhr, startet der Kin-
derschutzbund eine „Begleite-
te Eltern-Kind-Gruppe“ für
Eltern mit Kindern im Alter
von ein bis zwei Jahren. Der
Kurs umfasst zwölf Tage und
findet fortlaufend mittwochs,
15-17 Uhr, statt. Eine Anmel-
dung ist unter Tel. 0951/28192
möglich. In den Weihnachtsfe-
rien hat der Kinderschutzbund
vom 23. Dezember bis 5. Janu-
ar geschlossen. ft

Weihnachtsfeier im
Ehrenfriedhof
Bamberg — Auch in diesem Jahr
findet am Heiligen Abend (Be-
ginn 16.30 Uhr) die Weih-
nachtsfeier im Bamberger Eh-
renfriedhof statt. Die musikali-
sche Umrahmung gestalten die
Stadtkapelle und der Oratori-
enchor, die Ansprache hält
Oberbürgermeister Andreas
Starke (SPD). Die Stadt lädt die
Bevölkerung dazu herzlich ein.
Der Friedhof schließt erst um
18 Uhr. ft

Siegfried Knoche (li.), Melanie Huml und Konrad Gottschall (r.) überga-
ben Thomas Köhler einen symbolischen Scheck für das Projekt „Arten-
schutz im Steigerwald“. Foto: Ronald Rinklef

Kurz vor der Bescherung im Ertl-Zentrum waren alle Augen auf den Nikolaus gerichtet. Alle Fotos: Ronald Rinklef

Tayshaun horcht am Paket. Franziska und Johanna (v.l.) freuen sich über ihre Geschenke.


